Mietzahlungen Gilger in 2008:

Für Dezember erwarte ich ähnliche Zahlung wie für Nov. 08

	31.10.2008
	GILGER RAB
	582,86  EUR

	 
	Konto: 432472900 BLZ: 67040031
	 

	 
	Commerzbank, Mannheim
	 

	30.10.2008
	GEM. ABRECHNVNG ZG.AO.2008
	 

	 
	MIETE 11.2008
	 


	30.09.2008
	RENAUD C. GILGER UND FRAU B
	948,44  EUR

	 
	Konto: 432472900 BLZ: 67040031
	 

	 
	Commerzbank, Mannheim
	 

	30.09.2008
	MTNKAO.2008./. 1/2 HAUSTUR
	 

	 
	5% ./. DG-GAR.TUR-KUECHE
	 

	 
	SE10%
	 


	29.08.2008
	GILGER R+B
	1.181,09  EUR

	 
	Konto: 432472900 BLZ: 67040031
	 

	 
	Commerzbank, Mannheim
	 

	29.08.2008
	09.2008 -15% MINDERUNG WG
	 

	 
	MAENGEL KE+TUR+GARAGE
	 


	31.07.2008
	GILGER RTB
	1.114,61  EUR

	 
	Konto: 432472900 BLZ: 67040031
	 

	 
	Commerzbank, Mannheim
	 

	30.07.2008
	M+NK082008-10%MINDERUNG WG
	 

	 
	MAENGEL KUCHE+FUR AUF KM7+8
	 


	30.07.2008
	GILGER RTB
	1.053,23  EUR

	 
	Konto: 432472900 BLZ: 67040031
	 

	 
	Commerzbank, Mannheim
	 

	30.07.2008
	BRIEF 30.0G MIETE+NK ULIO8
	 

	 
	GUTSCHRIFT SCHECKVERZSCHTI
	 



In Juli wurde für den widerrechlich beauftragten Notdienst am 07.06.08  für Haustüre abgezogen. Der Notdienst wurde vom Haustelefon Samstag abends 20.45 Uhr angerufen, der Mieter wurde erst informiert, als der Notdienst bereits die Türe auseinandergenommen hatte, dies war etwa 22 Uhr .Der Vermieter hat keinen Versuch unternommen, mich anzurufen oder zu klingeln, bevor der Notdienst beauftragt wurde, stattdessen hat er einen Schaden reklamiert, dessen Dringlichkeit bezweifelt wird, da man die Wohnung auch über Nebentüren verlassen kann und 2 Schließer bis Tausch immer funktionierten. Der Vermieter war ganztätig in seiner Wohnung bzw. Garten.

Der Wert der Rechnung Nodienst beläuft sich auf 322,51 €. Die Bezahlung des Notdienstes wurde verweigert wg. Nichtinformation, Auftragsvergbe durch Gilger. Gilger hat die Miete Juli verspätet gezahlt am 30.07, hatte zuvor einen Scheck angeboten, den ich vergeblich eingereicht habe. Mein Konto wurde wg. dieser Einreichung mit 

10€ belastet.

	23.06.2008
	PROFEKTIS
	-164,70  EUR

	 
	Konto: 3089855 BLZ: 76010085
	 

	 
	Postbank, Nürnberg, Mittelf
	 

	23.06.2008
	17544462
	 

	 
	VORABZAHLUNG MIETERAUFTRAG
	 

	 
	RUECKFRAGEN WG. REPARATUR
	 


Ich habe den Auftrag erteilt, den von dem Vermieter angezeigten Wasserschaden an der Spülmaschine reparieren zu lassen. Es stellt sich folgendes nachweislich heraus:

Frau Gilger hat mich Anfang Juni/Ende Mai informiert über einen Wasserschaden, verursacht durch ein leckes Unterspülenventil. Dieses Ventil wurde getauscht, die Fa. Keller ( Installateuer) bestätigt, dass keine Feuchtigkeit an Boden und Wand vorhanden war. Frau Gilger behauptete, dass durch Feuchtigkeit die gesamte Spülmaschine schräg eingebaut sei. Diese unwahre Behauptung hat auch der Profektis Reparatur Service auf seiner Rechnung bestätigt!

Inzwischen haben 2 weitere Personen bestätigt, dass die Küchenmaschine gerade steht, dies habe ich persönlich ebenso gesehen vor dem 23.06. am Tage des Tausches des Ventils.

Gilger konstruiert nicht nur einen Wasserschaden an dem Ventil, sondern auch einen an der Küche, dies ist nach Fa. Hoffner nicht nachvollziehbar, ebenso Fa. Keller.

Ich habe zwar den Auftrag zur Reparatur Küchentüre gegeben, die auch augenscheinlich schief verbogen war, im September stellen 2 Zeugen ( Lützel, Hoffner) fest, dass die Küchentüre gerade sei, ebenso die Küchenmaschine. Es wurde also eigenmächtig manipuliert oder repariert, um die Türe wieder gerade zu tretten, vorbehaltlich eigenen Augenscheines, da ich nicht mehr die Wohnung betreten habe.

Außerdem hat der Mieter eigenmächtig eine technische Prüfung des Dosiergerätes durch Techniker Profektis veranlasst und ich lehne Zahlung dieses Teilbetrages ebenso ab, die gesamte Rechnung, da mit falschen Angeben genötigt.

	15.02.2008
	KELLER GMBH
	-131,25  EUR

	 
	Konto: 25023803 BLZ: 67250020
	 

	 
	Sparkasse Heidelberg, Heide
	 

	15.02.2008
	THERMOSTATE GILGER
	 

	 
	NEUGAERTENRING 62-1
	 

	 
	ARBEIT VOM 28.01.08
	 


Thermostate: Über Nacht wurde 2 Defekte bemängelt, nach 3 Wochen wurden 5 getauscht, weil angeblich defekt. Fa. Keller hat per Augenschein keine Defekte entdecken können, da der Mieter auf Tausch bestand wurde getauscht. Der Mieter hat fast täglich sich beschwert und am Ende den Tausch aller Ventile verlangt. Dazu eine Aufstellung über Heizkostenminderung seit Einzug.

Die Fa. Honeywell hat 3 Thermostate technisch geprüft und keine Mängel festgestellt.

Die Schäden am Dach wurden bereits allesamt im Jahre 2006 moniert, die Fa. Horn war daraufhin auf dem Dach und hat Mängel gesucht und keine gefunden( ein Metallrohr wurde mit Klebeband zusätzlich gegen ein Blech abgedichtet. Die Rückfrage bei Frau Gilger mündlich ergab, dass „alles jetzt in Ordnnung“ sei. Seit 04.08.2008 scheinen die gleichen Mängel wieder aufzutauchen.

Desweiteren wurde im Jahre 01 bemängelt dass ein Fensterscharnier „wg. Materialfehler“ ganz herausgebrochen war im Schlafzimmer.

Der Mieter bemängelt neben Kleinstphänomenen inzwischen auch, dass die beiden Katzen sein Grundstück betreten,  dieser Umgang soll wohl psychischen Druck ausüben.

Miete: regulär   1380,49€

Die darin enthaltenen Nebenkosten sind nicht gedeckt, da der Mieter eine Anpassung ablehnt. Die Nebenkosten für 2007 und 2005 stehen zusätzlich aus.

Hockenheim, 30.11.08

R.Mohr

